
Seilzieheii um den Tiirnunterricht für Lehrlinge 
im Ziircher Kantonsrat 

S a d i  dein EiiitriIt ei im iieiirii Hat.milglieh 
ivendrt sich das kniitriiiale Pnrlament gleiab eiuer 
Frage zu, die vor geraumer Zeit in der bffeiitliclien 
Diskii~ioii  liin- i i id berw6rk-t worden ist: der 
Eiiifiiliiuug des obligntarrsclieii liirrizoalrrrirliiy 
!ur Lehrliiige. Der nllgernciue IIi i i tel~rund ist Iic- 
kamt; die heiiiiilihigeude íhnalime der - voiu 
.hzt  feAtgeat,cllten -- Hriltu~igssrhudc.~r >chon bei 
den Jiigeudliclicii gebietet, iiiif Blittel niid \\'<,#e 
z i i  5iiiii0n, WIR dem ahgplinlfen werden konnte. Grid 
da man iiivlit kiirzerliaiiil die fiíotorfalirriidrr drr 
Jiigeiidliclien iiiid die Autiiinobile der Viter ab- 
d ia i ren  kann, glnllht man i n  der iiiknsiviening 
ron Tururii iind Sport eirieii adiquateii Aiiigleirli 
finden zii kOiiieii. Der Kiisto»*rrrt hi t  bei der Re- 
ratiiiig des kantonalen Brriifsbililiiii~pretze, 
bereit. ein er4Ps Scharmützel uni das Lelirlin@- 
iunien durcúgrfwliten; jetzt hat er sidi nut zwei 
.Irioliuiieia aiiieinanilrrziisptzeii, die ht~idr für eiucu 
intewavercu Tiirn- uud Sportiletrieh fiir Jugriid- 
liehe eintreten. Jedoch h . 3  Ziel a i i f  iioter.wliied 
Liehen \Vegen erreichen mö<,liteii. Der Scliiil- 
vohtaiid der Stadt Ziuicli, Stadtrat J .  I h ~ r  i h ~ h ,  
Zhicb) ,  rrgt ein Obligatonuiu für  alle Jugeuil- 
lichen bciderlei Ciechleclits an bis z i m  20. Alteh- 
jahr, doch snlltr i l i m e s  un R a h e n  der h ~ t e l i c n -  
den l u i n -  i i i id Spnrhereiiie ahsul\ iert urrdeii 
köuueii. Sekuiidiirlehrcr Ur. K. í; i igrrIi  (ìilii., 

\ Bülacli) Iiiiigegcu wiiii-elit einen iut,cihi\ereii 
' Tiini- niid Spoi~iinlerriclit an deu Scliiilrn, aurli 
i an den Uenibscliulen. Die Diskuwoii wtzt ein, 

iiwlidrin der J.andeaiiiigvcrtretrr gleich sellier be- 
iintrngt hat, clic hIotioii von Stadtrat, Baur i i i r l i í  

zu iibernciieii ; ilrr Antrag, die hIotioii Giigerli 
ah~ulrliiieii, ïolgt ihm aiif deni Fuße. 

\-iel G(xlii,itm lioinmt bei der Aii,-prwlie riber 
ùie Iieideu hiotioiieii nicht Iierniis; 5tiLtt U h r  die 
iSacke eu sprwhrn, p o k n l w r r r v  mnnrlie RatAier- 
ren gegen die Aiiff&,ung de eineii oder (1- 
anderu hIotionar5. Sehließlieli gew iiiiit dann 4lwh 
auch in den Voteri die Veniiiiiit die Ohrriiniid, iiiiil 
die Debatte scliließt mit  der U c b r r w i m i r g  heid?? 
Mot ionen ,  &e j a  in dcr enteu Phase UPU Hc@ne- 
ningsrat Ir<liglidi zur Prüfung vwpipflirlitet. 

G w n  den Scliluß der Sitziiiig wird noch eine 
1,aud~riiia-Interyellatioii beprundet, die A~iskiiutt , 
wiinsclit üher die hlaßrqelung jener Znidirr 
Stdultpo/i;i*trn, die sich walireiiù der Iirn\%alle i n  

Zurieli angehhrh zii unhefngten Gewalt.t8tigkriteii 
haben hinreißen lasien Poli7&iirel;tor Rlmdorf 
p b t  zu bedenken, daß vorent dir  Ergcbiiisw d e r ,  
Y frnf- 7 m d  A ilmz ir& t ra t i ri¿ I I  f ersuch w i g w  abgCi$ ar- 
tet merden m ü w n  iind daß ùi.r Staat sich gegrii- 
iiher der Stadtgemeiude, die fur den tlihxiplinari- I 

wiien Sektor allein zuatiiidig irt, Zunicklidtiing , 
aiiïei leeen iniiß. Solltm sich Goet7~sndcriingen , 

iufilriiigeii, M e  die eegiemng nielit zogern. 
.olehe zu beantragen. Die Diskus\ioa w-ird auf drn 
'idellsten Montag verschoben. * 

44. Sitzung, 4. Novcniher, 9 Uhr 15 
l'oröik: P r i d c i i t  H .  Storrcr (.u&. Zuneh)  
Eingänge. Eine  Kleine Aiifrugr von G .  von 

A n  (ldii, Ziirich) hel'riBt sich niii der Bdeurli- 
rimg der Motorfahrzeuge hi NelA und xúlecli- 
t t m  Wetter. 

H .  RoibCïk (fr.. Dietikon') bat folgende Kleine 
h i r a g e  eingereicht: 

aDie Haiipherkdirsstrnße ,A", clic das Riio- 
iiaurraint lind Teile des Limmattales iiber Bimiem- 
ilort' nut (lm Stadt Zurieh verbindet, krenzt hei der 
htation Birmeiidorf das Baliutnssee der SRB- 
Linie Ziirieli-Uraorf-Atltrni a A. nievanglekli. 

L ~ I I W T  Bahniihergang einer €Iaiiptverkehr~tr~ißr 
fiiúrt info@ der GG fahrplanmaßigen Ziige. ZII- 
citzlieh Eaiigierfalirten, und des intensiven Stra- 
ßrnverkrhrs zii sehr unbefriedigenden Zustanden. 
Sehr lange \Vartr7.eit@ii, Aiitokolounen in Binnem- 
tlurf, Aiiffalininfille sind &e Folgen. Eine niveaii- 
freic 1,dhung dieses Urhergnnges ist dringend er- 
nüiischt und wird seit Iiingerer Zeit dihkiitierl.. 
Yarlidrm sir :ins nnhekaiint,m Gründen auxliei- 
mud zuriickgcstellt wurde. frage irh den Regie- 
niiiprat an,  aiif welchen Zeitpiiukt eine Sauierung 
rriwi-tet \\-ei.ilru darf.> 

J.:iiir Moticm von Dr. H. U. Wnlder íev , Zolli- 
kan) gilt riiier Verbesarn ing  der Feneuregdiiiig 
.iii de i  Volk~di i i le ;  W. Wydlrr (e\.., Zürirh) 
.ctili$ in finer Iiiterpellntinii Versuche mir Re- 
lo rn  der Volksrhule im Sinue einer beseren U+ 
gnhtrnf6rdening vor. 

Eintritt e i n e  neuen Ratmitdiedes. Aii4ellr 
Je, ziii.ii<.A~rticteurn E;. Schuler t,ntt Hugo Nntri. 
S<.liiilli:iii,ab\iart, (saz., Ziirich) nei1 in den Rnt 
vin. Er Irgl dw Ain~geltibde ab, 

Ohligaiorkcher Tumunierrichi 
für Jugendliche 

L S f d f l u t  J .  Rour (hgb., Ziinch) hegiiindpt niin 

Um die iu ueueater Zeit atsrk zunelimrndeu 
H;<ltiiii;*-i I i i idm nirliaaw bekiinipfeu zu huuuen. 
eriuchr icli Jcii Krgierun~srat : 

1. :tu den Urriif*diulen daa Tururn i t la fakul- 
Latirri Fnrli /II lwlaewi; 

2 .  &.ni linotonvat eiur. Orcrt zehvorlaxe zu 
untrrlreiteii. niit \\elcher fiir dir Jugeudùehen 
(Liuiri.lirii und bíailrheu) his zum zwanzigntru 
X l r i ~ & ~ i i b r  riu obliyatoiisclier Turiiunterrirlit eiii. 
gi+dii t niird. Uir-er ïurniinterriïht ist - i l i n  
I i i .h  ik iu ol,ligatorisvlieu Schieihveseu - LU de/.rii. 
trilhcicwo uÜd m i  Wohnort drr Jugendliehru 
iinili ciwm kst i ininten Priigrawm i o n  Turn- 
una Sportvrrriiim zii prtpilt.n, üie dem Kanton:rl- 
~iiiclicrisclieu Verbaud f u i  Leilmubungen angeh0 

P I I I ~  M o t i ~ ~ i ,  die folgt-iiilrs Regrlirrii entliiilt. 

. .. 

1)ic I'cberlegiingeii. die drii blotioniir zii srincm 
\-,,i.,toß w~ia i i I i ~ l3 t  liiilwii iiiid dir er n i i n  d;irlegt, 
.id II'O \\ e,rntlir:lirii ehentall-. un hlotioiidrxt riit- 
l ialtpii '  Dvr Krgirriiiigirat teilte kiirzlieli init. ilsß 
1111 Kniitoii Ziirirli an drii Bf7rufssrlitclrii das Ohli- 
gatwiiirn i l c s  Turniinterricht., eingeführt iredrii 
-olltp, soìxild die \nrgnelieiirii Ariiilrruiigc~ii drr 
lhii,le,\or-<hi l i e n  I I I  l i ra f t  ~ B I P I I .  Griiii<lani/lidi 
i 4  zu hefiinorteii, dnß Lclicliiige, aber sueli 
.Iugeiidiii4ie, die keiuc Ldire ahsolvieren, &en 
zvateinatisclirii Tiirniintri-richt erlinlteii. Der w e -  
riingirat unterlicß 6 aber, nbziiklirm, ob an allen 
Beriifs4ii len un Knnton Ziirieli ein obligdogi- 
scher Turuunterrielit iiberliaiipt durchfuhrbar ist. 
I n  der SMt Ziinch liesurlien heute rund 1FwO 
Lrlirlinge den ohligatoriden Urriif~scliiiliintes- 
nclit. Soli jcder Lehrling \\öchentlich zwei Ski 
ilen ohligatorischcs Tiinirii rrhalten, si) WE.& 
nind 47 nciie Tiiriihallen beniitigt. iind etwá (io 
iollaintliclie Tiirnlelirrr \ilrrii auziistcllen. Fiir-den 
Bnii die5er Anzahl Tiirnlidlen und der iiotwea- 
digen Turuaulagen uu Freien miißten ptwa 130 OW 
Qiiadratineter Land zur Verfiigiing stehen. Sairhe 
Tiiriimlagen küniiteii Iiii<4idens noch am Stadtrand 
&aut werden. Der weite Weg yoni Uenif-rhd- 
haw iu die Außenqiiartieir \rruiimiiglielit divi Eiii- 
lisu, (Irr Tiirnitiinden in den ubriypii Vntrrncht. 
Rs wiirr somit in den größerrn Renifsrtlinlgn ein 
z\iaiitl.licher halber Tag nur t l r  dis,en Tiiruimter- 
riclit zii verwenden. 

Ai i f  Antrag von Dr. TI'. Z J ~ ~ J ~ ~ ~ I I I ~ I & I I  (fr., 
Ziirieli 1 wird gleich aii7vhlid3ciid ~ i u v  neitire 
Uotioii ühpr den Aushnii dt4 Turniiiitcrrirhte~., die i 
iwii í)r ii. í h g r r ! i  (idii , Eiiilndi) 4~inmt ,  Mau- 
tlelt. In  di-eiii Vohtoß, den der Ríotionär +qn I 
hegrtiiidrt, heißt e,: 

. i l i f  alli!n Stufen Uvr Volks-, Mittel- u d . & ,  
riifwliii lm ndinieu H:Lltuug-sehLiillen. Kreislauf- 
iiud \~arli*tiims?it~,riiiiRen iu er.zrliieckrndeni Maß& I 
7u. Aiic dieser Sivht  gr.selirii, ~ i n ù  dir Lwei .'& 
d r t ~  \rovIiPntliclirn Tiiru>tun<It.n Y U  11 rriig, 
iIr:iii:t Y I C ~ I  de.;iiniii ririe ,leu nio<l<virn .&mïar~@- ~ 

riiii::iw angqnfite I'iii,rri.staltiing der Lehr- uncl, i 
Stiiiiilriipl;ine aiif. I c h  imciirlie U m  Rrgirrungma, 

* I  
1 dan an .silen ciehu~rn ,Irr ~ , t . ~ i r - t r i f ï  iti~p'ùm 

. , -, i' j 

dafiir zu sornpn. ' I  

I 
2. ilni: :in <Irn Priiiinr-rIiuir.n Viirlit luriir ' ?n ' I  

nirhlirli  iiotnendigc M d 7  rriIii/irrt wirù : 

er-trr Linie ù i ~  Kinwenlelircr den Tiirnuiitri+rlit 
C L  t r i l t ,  sondrru nur i?e.iuiidrrs Iirfnlii;.te Lehr -  

3. , I d 3  Mndi  hen i i r i i l  T'ielitrr giiqcliri-i 'Dprn- 
i iuti .r i i<il i t  rrlialteii \VIP  Blue ui iur i l i i~ l i rn  Karners- 
,Irr1 : 

4 clal3 fiir ' , ~ ~ ( l r  K I a w  prir Wo< l ie pin ìm 
Fr i - i rn  dori 1i.riifulirrnder Sprtnaeliniii ta: eiu- 
gi4ilirt niril und 

5. d a 8  diccer Turri- uud Sportlwtririi wnn- 
g:*lllHii aiirh f ü r  d i r  LdirliiigC 1U  di^? Schill- 
In"'gramN aiifgeuoqmeu H ird. 
Drr Bíntioiiiir x e k t  iiuf dir immer s~lilei:}iter 

n~erdrridr kiirperli<*he Lfistiingsfiiliigkcit, der Ju- 
gendlichen lun. Er srliltigt vor, daß die turn- 
pridagopisclr Kilt au~~ehi l i le t rn  jiiiigeii Lrlirer duzt11 
1<'ieliembtaiiscIi mehr Turnstiinden iilieriirl,mm; 
niirli -aii<larbeithlelirennneii kiinnteii f i i v  'p...- 

hrnrtr.  

.~..>.. . 

-. 
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7.11 rer&biirPn. Turneii und Sport gciioreu in cn i r r  
1,iuie ir1 die Freizeit, der bhriinge.  

O K,hi (ho&, Ziiridi) verstelit nicht. s i r  mRi1 
rinrii ohligzitoriselieii Tiiniuntwrirlit liir i i l le  Jii- 
gr i id l i r l ie i i  fordern k a m ,  aenn sclioii fiir die Ge- 
irerbescliiiler zu ivriiig Hnllen vorliRixlru sind. 
Erza iingene Lcibwiibiuigeii sint1 kein geeignetes 
Mittel ziir kijrperlielien Ert,iielitiniinp. Der lkiuer 
\iei\t aiif die geplante lieue Fórdcriiiig ilc.; frei- 
\viiligcu .TugeiiSsp<irtcs diireli den Bund hin. Die 
>lotion Baur ist abeulebueu, dzgegeii dir IhlOtiOn 
Gugrrli zi i  iil>cnveisen. 

Dr. K. íiugcrlr (Idii., Biiiwli) hqriiridet seiiirn 
nanieu, der Fraktion gedelllrn Aiitiag aiil .4b- 
Ieliiiiing der !$lotion Raiir. Der Knutoiihrat hat 

,sicli. unter Vorbplialt der Aeu<irniug deD B u n d e -  
pwtz-, gnin~lsitzlich fur drii olJligatoriwlirn 
Turniinter~iciit a u  Generhrsrliiilcii entscliiaden 
Der l h i \ a n d ,  an der Geiver1)ewIiiiie der Stadt 
Ztirwii LTI die Einfii l inin~ de5 Tiirnoblipatoriiiius 

I 

~ irrrfrndcu J u p n d i r l i e n  dss Ausrlirn der Jugend 
. I .wIiad:grn KR l iegt niel i t  zuletzt ini iuteir.9i der 

~ r d n i ~ h ~ i i d c n  blrliihrit drr pfliclitprtreurn P o l i ~ i -  
Iwnmlrn,  daí? .ius- iirwtiingw dirsrr Art  vrrliin. 
clert und hi7dr:tft wrr&>tt 

Ich frage den Re:wn inp r ; t t  an, n<+lie M ; r &  
nnliuiru er LU treffen p i r n b t ,  uni in i1t.r Stadt- 
polieri Ziirii.11 eine Ordnung zu  ~ i ix i f e i i .  weli~he 
Il++lit~ierlrizuixgca w r l  Sts<lipliristrri vr*rIrindert 
iind die Erniittluiig E'rlilbarer gewahrl&tt.t 

DiIr Iiiterpellmt ziliert zii B-iiiii viner I?r- 
gniuduiig veiwliirdrne Aiiikri  drr ei\TZZs, niit 
Uriirn er Üherciiistiiiunl. Er ueiidet aidi  gegen die 
Aiisfiiiirininen von F' Kiich (pda.. Ziiricli) IIHCII dei1 
Ziirclier ITiinilien, der die Geu alt hrfiiru ortet lint 
-in gnuz ribiili~lirr Weihe wie r ind  Yiiiwliiii. 
(Zwisclienrcif vnii F. liurh: aEs stelit die Po5zri 
zur Debi1tte.a) Der Iiiterpellant zirlit ueiterr Paral- 
ldeii 2111' Frage der Ck\inltaiixendiuip. Er ist kein 
Gegner der Polizei i ini l  hltte rle,$halb iljr-%e Inter- 
pellaíiou lieber nkht eingereicht. 1)ie Polizei hat 
sich bei den Ziiiciirr Gnrnhen :iber iiiiht niir im 
Giobii~-l~eìler, widern ai1141 aiif ClPr Straße Tiirht 
uiimrr korrpkt ~-erliiilteii. Es \\,iirdr .svsteiiiati~eli 
yepi-iigeit ; ni:in Iintte cs nirht init \ereinzellen 
S ~ I i l ä ~ e n ~  ZII tiiii Der Jntei.prllant ieri1ri5t aiif <lip 
uDokiuiieutatioii I» des <<Ziircber Miinife>i<..~. ])er 
Regierungsrat liiittr uolil dir Kaiitini*pnlizri n i i f -  
gehotrii,  win er I i w i i t i i i s  gdinbt I i ä i í r  b o i i  tien 
Vorg:iii~eu iin Globus-lirlirr. Es frlilt ein nligc- 
mrincs kiiiitnnalrs Polizeijirsrtz. Uiitcr niiderem 
miißie die Reiiiizeirliniiiig der Polizisten rliircii 
Niiiiiiiiriii \\ ircler r'ingefiiliit werdcn. Di<, obrrile 
Leitiiiiy bei der Hckiinpi'iing 1.011 Unriilieii iiiiißte 
beim Kiintou liepri. 

RrgirJriingsrrit J l o q 4 o r f  beaiiinoitet die luter- 
prllntioii ~ i e  folgt: 

Sncli den Unriilieu vom 29. iiiid XI. Jiiiii 1 R O X  
iii Ziiricli crstnitcbtrii 26 Priwiim.  Síi;i1'anzeigen 
rin"n,~ U - . . . - L .  2 - -  C L - l i - . i '  : "" ' -. 

- .~ ~ 

í ~ e l i i ~ i ~ l i  nirlit niriglirii, i 4  nncli seiner hleiniiiig 
nidit stichiialtig. Leliriinge uiid Lciirtiwbtrr soll- 
ten ilirrn Tiimiinterriclit iiielit auf Kohten drr 
Freizeit erl ial t~n. Fiir ein Tiiriinhli~:itoriiim f i iI  
nllr .Jiigrndlirhen wrilirend der Ahend~t,iiiidt*ii niir- 
den gerade ui der S b d t  Ziiricli die Turulialien 
feblrn. 

A. S t p i n u  (qhr.. Ziiricli) rrkiirl, mit dein Tiirn- 
nlili~atnriiiiii an  der Gewrhrscliiilr \i iwdeii uiclil 
jene Jugeudlicheii rrfnßt. die lii>rperliclip Ertiicli 
tigung bp,iinileh iiotig hitten. Die ?Jotion Bai11 
zeigt ciiicn hfiwreii Wrg ziir Losiiiig (its Pro 
hiems. 

i ) r .  R .  Amai,ker ((Iir.) \\riidet sith grcrn <Ici- 
,,*I<lriiikriegn LUU die i~eberw~.iuiz  (Irr l icidci 
XIotioueu; er hpncht i ic i i  t'iir die Priitung beidri 
Vi>nti)ße ail,. 

J. l f e t ] e r  (soz., Ziincli) 4 u ß t  si01 :in <Irr irii 
pewii\eii Forni ilrr Xiition Rnur. E s  iniiß vnr silrn 
der Tiirninikrnrlit fu r  Jit. Prirnar4iiIer verlJes- 
sert \verderi. ObligatoriseliR; Lrhrliiigstiirnen \i+ili- 
rend der Freimit. wire  eine Uiipererlitigkeit im 
\'rr~lricti ZII den hí.ttPlscliiilern, dir wahrend drr 

I 

, 

G. Githifhrrrf. (bgb., Burl-) findet, es sei heute 
morgen sclion viel Uclirrfliissiges qrsprodieii \!-or- ! 
den. (Beifall von der Trihiiiie wird vom Vorsitaen- 
deii geriigt.) Der Redner setzt siel i  dafiir ein, Be- ,  
stehendrs zii erhalten und mi furdem. nhi l i rh  die 
TIWU- iind Sport,vereinr niid den freiwiiliqen Vor- 
unterficht. Er ist fü r  die Ucherweisuiig beider 
Xri$&nen. 
H. Rrrcgq (fi-.. Ruti) ivekt dsrauf hin, d n ß  iir 1' 

being aiif dns Lelirliiigsiiinicii vor ~lleii i  in Klein- 
bitiieboi uiid irn Gclcerbe I&lieii zu scliließen SiVd. ' 
Die 1 ie?ea offrnen Fragen reclitfertigeii es,-btide 
Moiioneii zu iiberwi\en. , 

W. Xuzreirst liu;n>iiler (bgh., Sclilierni) 6dm- 
s t i i t d  ehenfnils bei& Vontöße; un gleirheii Siiinr 
8i:ßert sieli K. B r m r L  (bgb , IIegiiaii j .  

Prof  I l r .  TI'. Hpss  (fr., Rild!berg) hielit bei ' 
Iicidrn Notiniieii gute iiiiil scl i \ \odie  Seiten: sie w l l -  ' 
ten <lediaili bride uheiwirwi \\erden. 

-DY.  IV. Diii>~ucr (idii., Rloten) mriiit., Stadtrat 
Hqiir wolle in i t  seiner Motinn iiiclits anileres, nls <lie 
Oew bavliiile voin Tliniobiipatiiriiun veidmien.  
Er s&e seinru VoiztoB ziiriicli7.irhcn iind alleiifalli 
iicn forrnnlierm 

E. S< I i d t , r  (dir . Lhiliriidorf) er.iicbt S h l t i n i  
Beur. scine ;IIolioii i r i  iieiiiger inipPr;itiwi. l''unii 
D e u  zii formiilicieu. 

.H. C;i t ,y~v (snz., Ziirii.11) nideilcpt dir Aii4'iili- 
riingen \-o11 d.  M'rgniniiii ( I d u  . Ziiricli 1 über dic 
piig+~nUgrnile L{elefiiiiig der Tiinilialleii an drii 
Abenden. Er c[)iirlit >ich d ~ * n f : l ì ì h  grgril die 1111- 
pcrative F u n n  der Xíiitioii Hauer mi.. 

E. Rrrger (dem., filcileu) fiii<lri Jen \ o n  
(3. JJi~rharli ( bgh , Ziiriaii) vurg~~tlilageiieii < Kiiii- 
l i ~ t d e l ~  iiin\ iinlig. Er i p r i v l i í  &li fiir die L'ehei- 
a&ung beidrr Vor-iiißr ;in.. oh\wlil er z i i r  110- 
tion Baur riiiige Kritik aiiziilii ingeii hat. 

I 

[hgh., Ziiiicli) i 4  hcreit, deil 
zii iiiiderii; er Iie3t eine ucue 

e r k l d ,  eine wlelie vull\tkn. 
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